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Herren Kreisliga Gr. 2

SV Dirlammen 1963 : SV 1949 Rixfeld 
Freitag, 24.11.2023, 19:30 Uhr

Spieltag 9 für den SV Dirlammen 1963: SV Dirlammen 1963 
und SV 1949 Rixfeld trennen sich unentschieden

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der SV Dirlammen 1963 das 9. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den SV 1949
Rixfeld beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Zähler für die Gäste mussten Ruppel / Philipp bei der 1:3-
Niederlage gegen Lochhaas / Hoppe hinnehmen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Rühl / Wrona
beim 3:0 von Günther / Decher. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schönhals / Bernges
beim 11:9, 11:4, 11:4 von Schnegelberger / Luft. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3
endete im Anschluss das Einzel zwischen Mario Ruppel und Holger Schnegelberger aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wenige Chancen hatte
danach Torsten Rühl bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Florian
Lochhaas, so dass Lochhaas seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Passende spielerische Mittel hatte derweil Achim Philipp letztlich parat, um sich gegen Martin
Günther durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. In toller
Verfassung präsentierte sich Martin Schönhals im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Joachim Hoppe. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Florian Bernges gelang es, Thomas Luft im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von
Christopher Wrona gegen Christoph Decher nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 7:11, 11:6,
11:9 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Dirlammen 1963 und des SV 1949 Rixfeld. Chancenlos
war Mario Ruppel gegen Florian Lochhaas nicht, aber mehr als ein 10:12, 10:12, 11:8, 8:11 war nicht
zu holen. Damit hat Lochhaas nun ein 11:2 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Torsten Rühl gegen Holger Schnegelberger
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Achim Philipp und Joachim Hoppe, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 10. für Philipp seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 6 Siege gelangen. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Martin Schönhals verlor danach sein Spiel gegen
Martin Günther in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Berichtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Florian Bernges und Christoph Decher, die Florian Bernges
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Durch diese Niederlage liegt Decher nun bei einer
Bilanz von 8:8 seit Beginn der Spielzeit. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in
etwa offen eingeschätzten Spiels, als Christopher Wrona und Thomas Luft die Klingen kreuzten.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Fast verloren schien wenig später das Spiel von
Ruppel / Philipp gegen Günther / Decher, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Ruppel /
Philipp jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Dirlammen 1963 nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf,
während der SV 1949 Rixfeld vor dem nächsten Spiel, das am 19.01.2024 gegen die SG 1947
Freiensteinau ansteht, 12:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Dirlammen 1963
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.12.2023 gegen den SV Stockhausen 1946.

 Statistik:
 SV Dirlammen 1963

Doppel: Ruppel / Philipp 1:1, Rühl / Wrona 1:0, Schönhals / Bernges 1:0 
Einzel: M. Ruppel 0:2, T. Rühl 0:2, A. Philipp 1:1, M. Schönhals 0:2, F. Bernges 2:0, C. Wrona 2:0 

 SV 1949 Rixfeld
Doppel: Günther / Decher 0:2, Lochhaas / Hoppe 1:0, Schnegelberger / Luft 0:1 
Einzel: F. Lochhaas 2:0, H. Schnegelberger 2:0, J. Hoppe 2:0, M. Günther 1:1, C. Decher 0:2, T. Luft
0:2


